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Betreff: 

Errichtung eines Soccerfeldes im Bereich des Steversportparks 

 

 

 

Beratungsfolge: 

26.06.2018 Bau- und Umweltausschuss 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Errichtung des Soccerfeldes im Bereich des 

Steversportparks. 

 

Begründung: 

Gerade von Kindern und Jugendlichen wird immer wieder der Wunsch geäußert, im Bereich 

des Steversportparks einen jederzeit zugänglichen Bolzplatz zu schaffen.  

 

Bereits seit einiger Zeit wurde deswegen Kontakt mit dem SUS Olfen aufgenommen, ob 

dieser Bedarf dahingehend geteilt wird. Seitens des Sportvereins wird dieses Anliegen 

begrüßt.  

 

Eine solche Fläche mit 30 x 15 m Spielfeld wird insgesamt ca. 100.000 € kosten.  

 

Die Stadt Olfen prüfte bereits die Finanzierungsmöglichkeiten zur Errichtung eines 

Soccerfeldes auf Olfener Stadtgebiet. Mit Beitritt in den Verein „Region Hohe Mark - Leben 

im Naturpark“ im Rahmen des Förderangebotes VITAL.NRW im Dezember 2016 ergab sich 

seitens der Stadt Olfen ein neuer Förderzugang. Das Förderprogramm VITAL.NRW dient 

vor allem zur Attraktivierung ländlicher Räume. Neben der Stadt Olfen sind die Stadt 

Dorsten, Stadt Dülmen, Stadt Haltern am See, Gemeinde Raesfeld und die Gemeinde 

Reken als kommunale Mitglieder dem Verein beigetreten. Im regen Austausch miteinander 

 



konnte festgestellt werden, dass nicht nur Olfen Interesse daran hat, ein Soccerfeld im 

Rahmen des Förderprogrammes VITAL.NRW zu realisieren, sondern weitere Kommunen 

die Integration eines Soccerfeldes im ländlichen Raum für wichtig befinden. Demnach fand 

vergangenen Monat ein Abstimmungstermin mit den kommunalen Mitarbeiter der Stadt 

Dülmen, Gemeinde Raesfeld und der Gemeinde Reken statt, um daraus ein gemeinsames 

Projekt zu kreieren. Dadurch ergeben sich die Vorteile, dass beispielsweise eine 

gemeinsame Ausschreibung erfolgen oder auch der Bauantrag in Zusammenarbeit mit den 

anderen Kommunen gestellt werden kann. 

 

Im Rahmen von VITAL.NRW kann eine 65%ige Förderquote generiert werden. Bevor ein 

Förderantrag bei der Bezirksregierung Münster eingereicht werden kann, ist ein Beschluss 

des Vereins in der kommenden Mitgliederversammlung am 13. September 2018 

erforderlich. Ebenfalls kann nach aktuellem Stand davon ausgegangen werden, dass die 

Errichtung eines Soccerfeldes mit bis zu 35.000 € Spenden unterstützt wird.  

 

Derzeit wird für die Positionierung des Soccerfeldes im Bereich des Steversportparks ein 

Lärmschutzgutachten erstellt. Als Baubeginn wird das Frühjahr 2019 anvisiert.  

 

 

 

     

           Sendermann 

          Bürgermeister 
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